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Informationsbrief zum Wiedereinstieg nach den Pfingstferien

- Wechselunterricht nach neuem Modell ab 07.06.

- Stundenpläne und Kommunikation

- Planungen für Leistungsmessung

- Hygienekonzept

- Testungen

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

ich hoffe, Sie und Ihre Familien konnten erholsame Pfingstferientage genießen

und sind nun erholt und gerüstet für das letzte Quartal dieses

außergewöhnlichen Schuljahres, in dem es angesichts sinkender Inzidenzwerte

Anlass zur Hoffnung auf mehr Normalität gibt, die unsere Schüler*innen

dringend brauchen, und über die auch wir uns sehr freuen würden.

Noch bewegen sich die Inzidenzzahlen im Kreis Ludwigsburg über der Marke

von 50 bzw. sind noch nicht 5 Werktage in Folge unterhalb dieser Schwelle,

sodass wir in der ersten Woche auf jeden Fall im täglich alternierenden

Wechselunterricht bleiben müssen, wie bereits im Elternbrief vom 21.05.

beschrieben. Die Gruppeneinteilungen von vor den Ferien bleiben in der Regel

bestehen, sodass sich ab Montag, 07.06. folgende Taktung für den

Präsenzunterricht der Klassen 5-10 ergibt:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
KW 23 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 1

● Der Unterricht richtet sich nach dem regulären Stundenplan. In den

jeweils zwischen den Präsenzfenstern liegenden Tagen erhalten die



Gruppen Hausaufgaben oder werden per Livestream direkt am Unterricht

der jeweils anderen Gruppe beteiligt.

● Auch in der Kursstufe 1 und 2 findet ab Montag Präsenzunterricht in der

Regel in Teilgruppen statt, wobei hier die Gruppen nach Kursen von den

Fachlehrkräften individuell aufgeteilt wurden und keine alternierende

Regelung möglich ist. Klausuren finden nach gültigem Plan statt, die

Räume werden noch bekannt gegeben.

● In einigen Fällen haben sich nochmals die Stundenpläne bzw. Räume

geringfügig geändert. Diese werden ggf. von den Klassenlehrkräften am

Wochenende über die Classrooms weitergegeben, die Kursstufen

erhalten sie direkt per Mail. Wichtig ist, dass sich alle Schüler*innen

unmittelbar vor dem Wiedereinstieg nochmals über mögliche

organisatorische Änderungen informieren, damit sie am ersten Tag direkt

in die Unterrichtsräume gehen können und auch bei möglichen Ausfällen

nicht etwa zu früh an der Schule sind. Die wichtigsten fachlichen

Änderungen betreffen Sport und Musik: Während Sport aus

Infektionsschutzgründen nun auch in den Klassen 7.1-9 durchgehend

koedukativ angelegt und die Fachpraxis ausschließlich kontaktarm im

Freien möglich ist, finden die fachpraktischen Unterrichte in Musik in den

Klassen 5-7 wieder in Gruppen statt, wobei hier durchgehend auf die

Einhaltung der Abstände geachtet wird.

● Klassenarbeiten und Tests: Um unseren Schüler*innen in der ersten

Woche nach den Ferien einen unbelasteten Start zu ermöglichen und

nochmals Wiederholung- und Übungsmöglichkeiten zu schaffen, haben

wir entschieden, die Klassenarbeitsphase außer in wenigen

Ausnahmefällen, in denen Leistungsmessung bereits kommuniziert war,

noch eine Woche zu verschieben. Auch wenn dies in manchen Klassen zu

einer stärkeren Ballung von Klassenarbeiten führen wird und auch eine

kurzfristigere Ankündigung im Hinblick auf die zweite Woche möglich

sein muss, ist dies unter der Prämisse vertretbar, dass in der ersten

Woche von den Lehrkräften eine klare Eingrenzung des Stoffumfangs

vorgenommen wird und somit die Vorbereitung im Rahmen bleibt. Aus

organisatorischen Gründen müssen wir Klassenarbeiten auch außerhalb

der regulären Unterrichtszeit am Nachmittag ansetzen, wo wir größere

Räumlichkeiten zur Verfügung haben. Zudem können die Planungen für



die zweite und dritte Woche erst dann gesichert stattfinden, wenn

absehbar ist, ob wir zeitnah wieder in Vollpräsenz gehen können. Hierfür

bitten wir Sie und unsere Schüler*innen um Verständnis.

● Abstands- und Hygieneregeln: Auch weiterhin gelten die bereits

etablierten Regelungen, welche zum Start nochmals von den

Klassen-bzw. Fachlehrer*innen thematisiert werden:

✔ Das Tragen einer medizinischen Maske ist auf dem gesamten

Schulgelände und in den Klassenräumen Pflicht. Kurze Maskenpausen

sind bei entsprechendem Abstand wie seither möglich.

✔ Abstandsregeln sind stets einzuhalten. In den Klassenräumen wird

jeder Tisch nur von einer Person belegt, auch bei Partner- und

Gruppenarbeiten muss der Abstand gewährleistet bleiben.

✔ Alle 20 Minuten wird gründlich gelüftet.

✔ Beim Ankommen sowie nach den Pausen gehen die Schüler*innen

direkt in die Klassenräume, außer, sie haben in einem Fachraum

Unterricht. In diesem Fall warten sie draußen und werden von der

Fachlehrkraft abgeholt.

✔ In den Pausen gehen alle Schüler*innen nach draußen. Die Kursstufen

1 und 2 verbringen ihre Pausen unterhalb des XXL-Baus.

Ausgewiesene Regenpausen finden in den Klassen- bzw.

Unterrichtsräumen statt, in denen die Klassen in der Folgestunde

Unterricht haben.

✔ Bevor eine Klasse den Raum verlässt, werden Tische desinfiziert und

anschließend wird aufgestuhlt.

✔ Regelmäßiges Waschen bzw. Desinfektion der Hände ist eine weitere

Hygieneprämisse, die von allen zu beachten ist.

Bitte weisen Sie Ihre Kinder auch im Hinblick auf den Schulweg nochmals

darauf hin, dass dringend Masken- bzw. Abstandsregelungen einzuhalten

sind. Genauso ist es in den Pausen wichtig, dass die Schüler*innen im

eigenen Interesse Abstände wahren, auch wenn dies nach der langen

„Schulabstinenz“ nicht einfach ist.

● Corona-Testungen: Auch weiterhin bieten wir zweimal in der Woche

Testmöglichkeiten an. Die Schüler*innen der Gruppe 1 testen sich in der



kommenden Woche am Montag und am Mittwoch, diejenigen der

Gruppe 2 am Dienstag und am Donnerstag, jeweils im ersten

Unterrichtszeitfenster. Die Schüler*innen der KS 1 und 2 testen sich

jeweils Montag und Donnerstag in den Tutorenschienen, wenn sie

aufgrund der Gruppeneinteilungen dort keinen Unterricht haben, gehen

sie in die hausinterne Teststelle im Lernzentrum und führen dort einen

Selbsttest durch.

Zwingende Voraussetzung für Testungen an der Schule ist auch weiterhin

das Vorliegen einer unterschriebenen Einverständniserklärung, die

einmalig abgegeben wurde bzw. wird. Die Formulare sind weiterhin auf

der Startseite unserer Homepage verfügbar. Alternativ sind externe

Testungen mit entsprechendem Zertifikat möglich. Vollständig geimpfte

oder genesene Schüler*innen melden sich bitte mit den erforderlichen

Nachweisen im Sekretariat, da sie nicht getestet werden müssen.

Weiterhin gilt, dass außer für Leistungsmessungen ohne die

entsprechenden Unterlagen bzw. Testungen keine Teilnahme am

Präsenzunterricht möglich ist.

Wir bitten um Verständnis, dass wir die vom Land angestrebte

Bescheinigung von schulischen Tests aufgrund der organisatorischen

Herausforderung bei insgesamt über 5000 Tests pro Woche noch nicht in

der ersten Woche leisten können.

Sollte bereits im Laufe der kommenden Woche die Inzidenz von 50 im Kreis

fünfmal in Folge unterschritten worden und damit gemäß der Verordnung

Vollpräsenz möglich sein, werden wir für die Klassen 5-10 bis Ende der ersten

Woche bei der Gruppentaktung im Wechselmodell bleiben, aber die Kursstufen

1 und 2 möglichst sofort wieder vollzählig in den Unterricht integrieren, da es

hier auch um Klausuren- und Abiturvorbereitungen geht.

Wir werden Sie über die sicherlich bald anstehenden Neuerungen auf dem

Laufenden halten, zunächst einmal wünschen wir Ihnen und Ihren Familien

noch ein entspanntes Wochenende und danach einen guten Wiedereinstieg in

den Schul- und Arbeitsalltag – hoffentlich mit viel Gesundheit und sich

mehrenden Lichtblicken.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Volker Müller mit dem gesamten FSG-Team


